
#cozydays

WINTER SPECIAL

Unser best friends CALMING FLUID ist ein 
kühlendes Linderungsmittel, das optimal 
nach einem Insektenstich oder Zeckenbiss 
angewendet werden kann, damit sich  
Deine Fellnase schnell wieder wohlfühlt. 
Das enthaltene Ackerminzöl verringert den 
Juckreiz, wodurch eine Linderung bewirkt 
und der Heilungsprozess beschleunigt 
werden kann. Der praktische Applikator 
sorgt für eine leichte und dosierte Auf-
bringung. Die Rezeptur ist zudem frei von 
Konservierungsmitteln, Farb- und Duft-
stoffen.

Unser Tipp!

FREIGÄNGER AUFGEPASST

Zecken sind Überträger von gefährlichen Krankheiten 
und hierzulande von Februar bis in den Spätherbst ak-
tiv. In der kalten Jahreszeit läuft Deine Fellnase bei 
ihren Outdoor-Abenteuern zwar weniger Gefahr, sich 
eine Zecke einzufangen, doch durch die milden Winter 
sind einige dieser Spinnentiere auch in dieser Phase 
des Jahres noch aktiv. Suche Deine Freigängerkatze 
daher regelmäßig nach Zecken ab. Solltest Du ein  
festgesaugtes Exemplar entdecken, gehe folgender-
maßen vor:

- Verzichte unbedingt auf „Hausmittel“ wie Öl oder  
 Nagellack zur Vorbehandlung der Zecke:  Im Er- 
 stickungskampf „erbricht“ der Parasit anderenfalls  
 Speichel oder Mageninhalt in die Wunde und somit  
 den Katzenkörper.

- Spreize die Haut um die Zecke herum mit den  
 Fingern auseinander.

- Setz die spezielle Zeckenzange möglichst dicht am  
 Körper Deiner Katze an.

- Zieh die Zecke mit einer geraden oder leicht  
 drehenden Bewegung senkrecht zum Katzenkörper  
 heraus.

- Achte unbedingt darauf, die Zecke am Stück zu  
 entfernen – der Kopf darf nicht in der Wunde  
 zurückbleiben.

- Ist der Zeckenkopf doch abgerissen und stecken  
 geblieben, benutze eine extra dafür geeignete  
 Zeckenkarte oder einen ähnlichen Gegenstand, um  
 ihn mit der Kante gegen den Zeckenkopf zu  
 bewegen und den Fremdkörper aus der Haut  
	 herauszuschieben.	Misslingt	auch	das,	desinfiziere		
 die Hautstelle sorgfältig und beobachte den  
 weiteren Verlauf: Normalerweise sollte der Kopf  
 nach einer Weile von selbst abfallen. Entsteht eine  
 Entzündung, solltest Du Deine Katze unbedingt 
 zum Tierarzt bringen. 

#cozydays
PROBIER’S MAL MIT GEMÜTLICHKEIT

FOLGE UNS AUF FACEBOOK
UND INSTAGRAM. MARKIERE 
UNS IN DEINEN BEITRÄGEN.

#prowininternational#prowinbestfriends

Lerne unsere best friends Produktwelt rund 
um unsere Premium-Tiernahrung, -Pflege 
und -Zubehör kennen. 
 
Nähere Infos bekommst Du bei Deiner 
proWIN Beratung! Deine Lieblingsprodukte kannst 
Du später auch ganz einfach online bestellen auf 
www.prowin-bestfriends.net

Freunde – ein Leben lang



Baby, it’s cold outside!

#shoppingtime #prowinbestfriends
WWW.PROWIN-BESTFRIENDS.NET UNSER QUALITÄTSVERSPRECHEN 

Nur beste und ausgewogen kombinierte 
Rohstoffe

Fleischerzeugnisse  
in lebensmitteltauglicher Qualität

Zertifizierte deutsche Herstellerbetriebe

Ohne Verwendung von chemischen Zusätzen  
wie Konservierungs-, Farb- oder Aromastoffe

Ohne Sojaeiweiß, ohne Zucker

Auch für futtermittelsensible 
Katzen und empfindliche 
Rassen geeignet

ZEIT ZUM AUSRUHEN 

Viele Katzen lassen es im Winter ruhig angehen. In der 
kalten Jahreszeit schlafen einige von ihnen sogar bis zu 
20 Stunden am Tag. Das liegt daran, dass Deine Fellnase 
bei Kälte mehr Kalorien verbraucht. Ihre Energie reguliert 
sie daher über ihr Verhalten: Sie ist weniger aktiv und 
schläft mehr. Aus diesem Grund freut sich Dein  
Stubentiger vor allem im Winter über gemütliche Liege-
plätze. Biete Deinem Liebling in der kalten Jahreszeit 
warme, kuschelige Plätze in der Nähe einer Wärmequelle 
zum Schlafen an. Heiß begehrt sind erhöhte Liegeplätze 
auf der Fensterbank, über der Heizung und neben Türen 
mit der Aussicht ins Freie. Sorge dafür, dass Deine kleine 
Schlafmütze dennoch weiterhin zwischen warmen und 
kühleren Plätzen wechseln kann.

Hast du gewusst: Wenn sich Deine Katze wie ein Fuchs 
zusammenrollt, versucht sie Köperwärme zu speichern. 
Räkelt sie sich hingegen lang ausgestreckt, ist ihr  
kuschelig warm.

EIN BISSCHEN WELLNESS MUSS SEIN 

Deine Katze reagiert auf liebevolle Berührungen, indem 
sie behaglich schnurrt, sich anschmiegt oder zu „treteln“ 
beginnt. Warte am besten, bis das Tier auf Dich zu-
kommt und Dir seine Zuneigung zeigt – und deute die 
Signale richtig, die es aussendet. Beginnt der ganze 
Schwanz zu peitschen, solltest Du besser mit dem  
Kraulen aufhören – und streichele nie gegen die Wuchs-
richtung des Fells.

-  Wenn Du den Kopf Deiner Katze kraulst und sie 
 Deinen Bewegungen folgt, Dir vielleicht sogar 
 ihr Kinn entgegenstreckt, genießt sie die Berührungen.  
 Beliebt ist die Partie zwischen Auge und Ohr.
-  Sanftes Kraulen im Nacken kommt bei vielen 
 Stubentigern ebenfalls gut an.
-  Mancher Genießer liebt es auch hinter den Ohren 
 gekrault zu werden.
-  Am unteren Rücken wird Kraulen eher schwierig: 
 Viele Katzen mögen es nicht, andere hingegen 
 genießen es. Keine Katze ist gleich.

LIEBE GEHT DURCH DEN MAGEN 

Maunzend ein Leckerchen einfordern hier, ein bisschen 
Trockenfutter da – viele Hauskatzen scheinen mehrmals 
am Tag vor Hunger fast zu sterben. Die meisten lieben 
es, über den Tag verteilt immer wieder kleine Mahlzeiten 
zu sich nehmen zu können. Das hat einen einfachen 
Grund: Leben die Jäger in der freien Natur und ohne gut 
gefüllten Fressnapf, gibt es nur dann etwas zu fressen, 
wenn sie auch Beute erlegt haben. So kommen die Fell-
nasen in freier Wildbahn über den Tag verteilt auf 10  
bis 20 Mini-Mahlzeiten. Katzen fressen also so oft, wie 
sich ihnen die Möglichkeit dazu bietet – und dafür eher 
kleinere Portionen. Das Sättigungsgefühl gerade von 
Hauskatzen ist jedoch nicht unfehlbar. Deshalb ist es 
wichtig, dass Du die richtige Futtermenge deiner Samt-
pfote genau kennst und ihr darüber hinaus kein zusätz-
liches Futter anbietest. Wie viel Futter Deine Katze am 
Tag wirklich benötigt, hängt von mehreren Faktoren ab:

- Alter: Ein Kitten mit sechs Monaten und einem hohen
 Energieverbrauch benötigt größere Futtermengen –
 über den Tag in Rationen verteilt – als ein alter Kater,
 der den Großteil des Tages schläft.
- Haltung: Reine Hauskatzen, die keine Outdoor-
 Abenteuer erleben, haben einen geringeren 
 Kalorienbedarf.
- Kastration: Kastrierte Katzen haben einen niedrige- 
 ren Energiebedarf, aber einen größeren Hunger. 
 Umso wichtiger ist es, kastrierte Katzen mit Spiel 
 und Beschäftigung auszulasten. 
- Art des Futters: Trockenfutter ist energiereicher als
 Nassfutter, entsprechend geringer ist die benötigte 
 Menge. Nassfutter ist für den Wasserhaushalt 
 wichtig, da es mehr Flüssigkeit enthält.
- Qualität: Von hochwertigem Futter ist für Deine
 Samtpfote in der Regel eine geringere Menge 
 erforderlich.

Eine Katze mit normaler Aktivität braucht am Tag circa 
65 Gramm Nassfutter pro Kilogramm Körpergewicht. 
Einen genauen Anhaltspunkt liefern die Fütterungsemp-
fehlungen auf der Futterpackung.

  
  

 

  

 

 

Einfach praktisch!
Mit unserem Wäschebeutel im XL-Format lassen  

sich Heimtiertextilien perfekt waschen. Er besteht aus  
recyceltem Material und reinigt den Inhalt schonend,  

ohne dass Tierhaare in die Maschine gelangen  
oder an den Textilien haften bleiben.

Leckerlis am Start!
Nach	der	Fellpflege	mit	unserem	best	friends	Fellpflege- 
handschuh darf deine Katze auch reichlich mit unseren 

leckeren Snacks belohnt werden.

Time to relax! 
Unsere	kuschelig-weiche	und	extrem	flauschige	

best friends Mimi-Decke eignet sich super zum Einlegen  
ins Körbchen. Sie wärmt und schützt vor Bodenkälte.
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angewendet werden kann, damit sich  
Deine Fellnase schnell wieder wohlfühlt. 
Das enthaltene Ackerminzöl verringert den 
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und der Heilungsprozess beschleunigt 
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 Speichel oder Mageninhalt in die Wunde und somit  
 den Katzenkörper.

- Spreize die Haut um die Zecke herum mit den  
 Fingern auseinander.

- Setz die spezielle Zeckenzange möglichst dicht am  
 Körper Deiner Katze an.

- Zieh die Zecke mit einer geraden oder leicht  
 drehenden Bewegung senkrecht zum Katzenkörper  
 heraus.

- Achte unbedingt darauf, die Zecke am Stück zu  
 entfernen – der Kopf darf nicht in der Wunde  
 zurückbleiben.

- Ist der Zeckenkopf doch abgerissen und stecken  
 geblieben, benutze eine extra dafür geeignete  
 Zeckenkarte oder einen ähnlichen Gegenstand, um  
 ihn mit der Kante gegen den Zeckenkopf zu  
 bewegen und den Fremdkörper aus der Haut  
	 herauszuschieben.	Misslingt	auch	das,	desinfiziere		
 die Hautstelle sorgfältig und beobachte den  
 weiteren Verlauf: Normalerweise sollte der Kopf  
 nach einer Weile von selbst abfallen. Entsteht eine  
 Entzündung, solltest Du Deine Katze unbedingt 
 zum Tierarzt bringen. 

#cozydays
PROBIER’S MAL MIT GEMÜTLICHKEIT

FOLGE UNS AUF FACEBOOK
UND INSTAGRAM. MARKIERE 
UNS IN DEINEN BEITRÄGEN.

#prowininternational#prowinbestfriends

Lerne unsere best friends Produktwelt rund 
um unsere Premium-Tiernahrung, -Pflege 
und -Zubehör kennen. 
 
Nähere Infos bekommst Du bei Deiner 
proWIN Beratung! Deine Lieblingsprodukte kannst 
Du später auch ganz einfach online bestellen auf 
www.prowin-bestfriends.net

Freunde – ein Leben lang

Meine proWIN Beratung

Mein Premiumkundencode:


